
Januar—März 2023 

 

Lukasbote 



 Neues aus dem Kirchenvorstand 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Leserinnen und Leser, 

Ich hoffe, dass Sie das Weihnachtsfest ge-
ruhsam und besinnlich gefeiert und das 
neue Jahr zuversichtlich begonnen haben.  

Zuversichtlich will auch der Kirchenvor-
stand seine Arbeit fortsetzen. Das gemein-
same Büro der Innenstadtgemeinden und 
damit verbundene verbesserte Erreichbar-
keit des Pfarrbüros scheint sich langsam weiter zu bewegen. 
Derzeit wird von der Verwaltung geprüft, ob ein vorgeschlagener 
zentraler Standort realisiert werden kann und welche Arbeiten 
hierzu noch durchzuführen sind.  

Auch die Bildung des Nachbarschaftsraumes und dessen 
Rechtsform bedarf noch intensiver Arbeit im Kirchenvorstand 
und Verhandlungen mit den anderen Innenstadtgemeinden. Da-
mit einhergehend ist über die zwingende Notwendigkeit von Ge-
bäuden zu befinden. Für den rein rechnerischen Überhang an 
Gebäudeflächen wird es zukünftig keine Mittel für Betrieb 
(Heizung, Elektro etc) und Unterhaltung (z. B. Reparaturen) von 
Seiten der Kirchenverwaltung bereitgestellt werden. In der Reali-
tät sind somit Gebäude zu verkaufen. Für die Aktivitäten sind die 
dann noch übrigen Gemeinderäume zu optimieren und zentral 
zu verplanen.  

Als kulturelle Veranstaltungen haben wir für den 25. März 2023 
das traditionelle Konzert von Kamohelo geplant. Wie in der Ver-
gangenheit bleibt der Eintritt frei. Es ist jeder willkommen.  

Im Januar und Februar wird nach den Gottesdiensten ein 
„Wärmewinter“ durchgeführt. Heir soll die Möglichkeit angeboten 
werden, sich nach den Gottesdiensten in wohl temperierten 
Räumlichkeiten aufzuwärmen. Auch wird eine Suppe angeboten 
werden. 

Ich wünsche Ihne, dass Sie zuversichtlich das neue Jahr begin-
nen. Halten Sie Abstand und bleiben Sie gesund. 
Ihr Jens D. Hansen 



 Ehre sei Gott in der Höhe 

und Frieden auf Erden 

bei den Menschen seines Wohl-
gefallens! 

Die Engel in der Weihnachsge-
schichte, Lukas 2,14 

 

Frohe Weihnachten,  
liebe Lukasgemeinde! 

Das Krippenspiel ist um – wundervoll war´s! Herzlichen Dank 
an die vielen Kinder, die geprobt und geübt und es für uns ge-
spielt haben! 

Weihnachten darf ruhig lange anhalten, und wie Gott sich da-
mit zu uns stellt. 

Aber es fängt an mit dem Kaiser. Der Kaiser Augustus will alle 
Menschen in seinem Reich „schätzen“. Er lässt zählen, wie 
viele sie sind. Er will wissen, wie viel sie besitzen, was sie leis-
ten, welchen Steuerertrag sie bringen. Sie werden geordnet 
nach ihrer Herkunft und ihrer Stadt. Josef, verheiratet, noch 
keine Kinder, Beruf, Einkommen, Grundbesitz und so weiter. 
So will der Kaiser Ordnung schaffen. 

Gott dagegen bringt die Geschichte durcheinander. Der 
Höchste legt sein eigenes Kind in eine Futterkrippe. Ist ja 
sonst kein Platz für ihn in der Ordnung der Welt. Da schafft er 
sich seinen Platz ganz unten. Und seine Klarheit leuchtet auf 
dem Feld – für wen eigentlich? Gott kommt zu denen, die im 
Dunkeln hocken. Es kann gar nicht oft genug gesagt werden! 
Da lassen die Hirten ihre Schafe allein und finden das lebendi-
ge Zeichen Gottes: ein Kind in Windeln gewickelt und in einer 
Krippe liegen. Ich glaube, dass Gott die Welt auf seine eigene 
Weise in Ordnung bringt, eine Ordnung, die ihm gefällt: Licht 
und Wärme, für die, die´s brauchen. 

 

Gedanken unserer Pfarrerin 



 

 

Und so hat der Hirte Jakob in unserem Krippenspiel gesagt: Gott 
hat uns nicht vergessen. Gott ist hier – mitten in unserer Welt! 

 

Liebe Leute in der Lukasgemeinde,  

wisst Ihr jetzt, an wessen Seite Gott sich stellt? 

Gott will Euch, seine Lieben „wertschätzen“.  

Denn er hat sein Wohlgefallen an Euch. 

 

Eine lang anhaltende, frohe Weihnachtszeit wünscht Euch  

Eure Pfarrerin  

     

 

 

Gedanken unserer Pfarrerin 

Liebe Gemeinde, 

im Januar und Februar verbinden wir unsere Gottesdienste mit 
einer Einladung, im Anschluss noch im Warmen zusammenzu-
bleiben: zu Kaffee und Gebäck oder einem Eintopf. 

Wer möchte, kann auch nach dem Gottesdienst dazukommen, 
so ab 11 Uhr, dann freuen wir uns auf ein freundliches Beisam-
mensein. 

Denn: was uns am meisten wärmt in diesem Winter ist die 
Gemeinschaft! 



8. Januar 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Weih-
nachtsmusik. 

  Ab 11 Uhr Kaffee und Eintopf 
22. Januar 10 Uhr: Gottedienst 
  Ab 11 Uhr Kaffee und Eintopf 
29. Januar 11.45 Uhr: Die Calvary Baptist Church lädt zu ihrem 

Gottesdienst (in englischer Sprache) ein, und im An-
schluss ebenfalls zu Gemeinschaft und Essen. 

12. Februar 10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
  Ab 11 Uhr Kaffee und Eintopf 
26. Februar 10 Uhr: Gottedienst 
  Ab 11 Uhr Kaffee und Eintopf11.45 Uhr: Gottesdienst 

(in englischer Sprache) der Calvary Baptist Church 
Im Anschluss fellowship: Gemeinschaft und Essen. 

 
Wir bemühen uns außerdem um Informati-
onen und Kontakte für:  
Beratung 
Tafel 
Unterstützung in Notlagen. 
 
Fühlen Sie sich herzlich eingeladen! 
 

 
 

 
 
Zum Vormerken 

Kinderferienwoche in der Lukaskirche (24. – 28. Juli 2023) 

In der ersten Ferienwoche treffen sich viele Kinder im Alter von 
7 bis 12 Jahren für ein spannendes Programm. Gemeinsam 
wollen wir singen, spielen, basteln und biblische Geschichten 
hören. Außerdem werden wir zusammen frühstücken und ein 
Mittagessen gibt es natürlich auch. 

Weitere Informationen gibt es im nächsten Gemeindebrief. 

Ab 13 Jahren ist es möglich im Team mitzuarbeiten. 

Bei Interesse bitte bei Analena Hermani melden. 

Von unserer Gemeindepädagogin 



Von unserer Gemeindepädagogin 

Jahreslosung der stellvertretenden Kirchenpräsidentin 

Ulrike Scherf 

   

 
 
Kinderzeltlager/Abenteuercamp im Bamberger Hof (20. - 30. 
August 2023) 

Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahre verbringen gemeinsam eine 
gute Zeit auf dem Gelände des Bamberger Hofs – Landkreis Ku-
sel.  

Das großzügige Gelände (mit eigenem Wald) bietet viele Mög-
lichkeiten zum Toben, Spielen, Basteln  und Geschichten hören. 
Es gibt eine große Spielwiese und viel Platz. Ein beliebter Treff-
punkt sind auch die Tischtennisplatte, das outdoor Schachfeld, 
der Lagerfeuerplatz und die große Veranstaltungsscheune. Das 
erfahrene Team bereitet ein spannendes Programm vor. Wir 
machen einen Ausflug ins Schwimmbad und besuchen einen 
Bauern mit vielen Kühen. Untergebracht sind wir in einfachen 
Holzhäuschen mit Hochbetten. Im Sanitärhaus sind ausreichend 
Dusch- und WC-Möglichkeiten vorhanden. Unser Küchenteam 
wird für uns lecker kochen. 

Die Kosten betragen - je nach Selbsteinschätzung - zwischen 
150€ und 250€ für Vollverpflegung, Unterkunft und Programm. 
Die Anreise erfolgt selbst. (Mitfahrmöglichkeiten lassen sich or-
ganisieren). Die Geschwisterermäßigung beträgt 20€. Die Teil-
nahme soll am Geld nicht scheitern, deshalb helfen wir Ihnen bei 
der Beantragung von Zuschüssen (z.B. JobCenter). 

Es gibt im Juli einen gemeinsamen Elternabend mit den Kindern. 
Dort stellt sich das Team vor und wir können uns schon ein biss-
chen kennenlernen und Fragen besprechen. 

Wir freuen uns auf eine gemeinsame Zeit mit vielen Abenteuern 
im Sommer 2023. 

Anmeldungen gibt es online über Evangelische Jugend Worms-
Wonnegau oder bei Analena Hermani. 

(An-)Gesehen werden 

Gedanken zur Jahreslosung 2023:  

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (1. Mose, 16,13) 



Bestattungen 

Sie hat es nicht leicht, die Ägypterin Hagar. Denn sie ist eine 
Sklavin. Sie steht in der Hierarchie ganz unten, muss tun, was 
andere ihr befehlen und hat selber nichts zu sagen. In ihrem 
Leben fühlt sie sich nicht zuhause.  

Irgendwann hält sie es nicht mehr aus, rennt weg, flieht in die 
Wüste. Dort kommt sie zur Ruhe und wird angesprochen. Von 
einem Engel, von Gott. Ihr wird klar: Gott geht mit, vor ihm 
braucht sie nicht zu fliehen, vor ihm braucht sie sich nicht zu 
verstecken. Gott weiß, wie es ihr geht – und sieht sie an, nimmt 
sie wahr, so wie sie ist.  

„Du bist ein Gott, der mich sieht“ – so nennt Hagar ihren Gott.  

Gesehen werden – das ist ein Bedürfnis, das wohl jede und je-
der von uns hat. Gesehen werden, das heißt: jemand kennt 
mich richtig, interessiert sich für mich, sieht mich an, hält mei-
nem Blick auch einmal stand. Wer mich so ansieht, der meint 
wirklich mich.  

Gott sieht mich an. Sein Blick zeichnet mich aus, macht mich 
besonders. Ebenso sieht Gott jeden anderen Menschen an, 
zeichnet ihn aus, macht ihn besonders.  

Die Jahreslosung lädt uns ein, uns selbst wahrzunehmen als 
von Gott gesehen und gehört. Und mit Gottes Blick auch auf 
andere zu schauen und zu hören. Achtsam für das Empfindsa-
me, Verletzte, Einsame oder Hilfsbedürftige in anderen Men-
schen zu sein. Zu erleben, wie bereichernd es ist, wenn Gott 
selbst mich wiederum durch die Augen jenes anderen Men-
schen ansieht.   

Für 2023 wünsche ich mir, dass wir etwas von diesem göttli-
chen Blick in die Welt tragen. Ein Blick der sagt: Ich sehe dich, 
ich interessiere mich für Dich. Ich weiß, dass Du wertvoll und 
wichtig bist. Für mich bist Du Gottes geliebtes Geschöpf. 

Und ich wünsche mir, dass wir uns ansehen lassen von Gott - 
so wie wir sind: mit allem, was uns ausmacht. 

Ihnen allen ein gutes, gesegnetes Jahr 2023 – voller besonde-
rer Augen-Blicke. 

Ihre  Stellvertretende Kirchenpräsidentin Ulrike Scherf 

 

Marga Sambach 



Gottesdienste Januar bis April 2023 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

 

Sonntag 08. Januar 10 Uhr Gottesdie´nst mit Abend-
mahl und Weihnachtsmusik 

Sonntag 22. Januar  10 Uhr Gottesdienst 

Sonntag 12. Februar 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl  

Sonntag 26. Februar 10 Uhr Gottesdienst 

Sonntag 12. März 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl 

Sonntag 26. März 10 Uhr Gottesdienst 

Ostersonntag 09. April 10 Uhr Osterfestgottesdienst 
mit Abendmahl und Ostereiern  

Sonntag 23. April 10 Uhr Gottesdienst  

 

Wir gratulieren allen, die im Ja-

nuar, Februar oder März Ge-

burtstag haben und wünschen 

alles Gute, Gesundheit und 

Gottes Segen. 



Foto: Hansen 



Wir unterstützen die Gemeinde 

 



Wir unterstützen die Gemeinde 



So erreichen Sie uns 

Evangelische Lukasgemeinde 

Heidenhainstraße 12, 67547 Worms 

Tel. 44709 – Fax 45934 

Email:   lukasgemeinde.worms@ekhn.de 

Homepage:  www.lukaskirche-worms.de 

Pfarramt:  Pfarrerin Dr. Erika Mohri 

Pfarrbüro:  Birgit Rössel, Heidenhainstraße 12, 67547 Worms 

   Bürozeiten:  Montag:   9-12 Uhr 

      Donnerstag:  9-12 Uhr 

 Das Pfarrbüro ist am ersten Montag im Monat  
 geschlossen. 
 Telefonisch sind wir jederzeit erreichbar. 

Vorsitz KV:  Jens D. Hansen, 
   Nonnenstraße 5, 67549 Worms, Tel. 43020 

Gemeindepädagogin: 
    Analena Hermani    
   Bensheimer Straße 15, 67547 Worms, Tel. 2027847  
   Email: a.hermani@worms-evangelisch.de 

 
Kindergarten:  NN 
   Bensheimer Straße 15, 67547 Worms, Tel. 43367 
   Email: kita-lukas.worms@ekhn.de 

Organist:  Alfons Schreier, Tel. 974748 

Bankverbindung:  Rheinhessen Sparkasse  
    IBAN: DE21 553 500 1000 001 396 27 
    BIC: MALADE51WOR 

Ökumenische Telefon-Seelsorge Rhein-Neckar: 
   gebührenfrei unter 0800-1110111 + 0800-1110222 

Impressum:   Ev. Lukasgemeinde Worms, Jens D. Hansen 


